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Geldanlage

Information fiir Verbraucher*innen nach dem Barrierefreiheitsstirkungsgesetz (BFSG)

Hanseatic Bank GmbH & Co KG . Fuhlsblittler StraRe 437 . 22309 Hamburg

Liebe*r Kund*in,

Sie haben Fragen zu unserer Dienstleistung Geldanlage? Hier méchten wir Ihre méglichen Fragen beantworten.

Mit dieser Information erflllen wir die Anforderungen nach §14 Absatz 1 Nummer 2 Barrierefreiheitsstarkungs-
gesetz (BFSG). Das BFSG soll die Barrierefreiheit von Produkten und Dienstleistungen sicherstellen, die Unternehmen
anbieten. Das heif3t: Unternehmen muiissen garantieren, dass alle Verbraucher*innen einen einfachen Zugang zu den
angebotenen Produkten und Dienstleistungen haben. Sie sollen dabei nicht auf fremde Hilfe angewiesen sein. Das
Ziel ist, dass alle Verbraucher*innen am Leben in der Gesellschaft teilnehmen kénnen.

Bitte beachten Sie: Diese Information dient dazu, lhnen unsere Dienstleistung Geldanlage leicht verstandlich zu
erlautern. Sie ist rechtlich nicht verbindlich. Rechtlich verbindlich sind nur lhre Vertragsunterlagen.

Diese Information ist in 4 Teile gegliedert:
« Teil 1 enthalt konkrete Informationen. Hier erlautern wir lhnen unsere Dienstleistung Geldanlage.
« Die Teile 2, 3 und 4 enthalten allgemeine Informationen.

- Sie sind mit unserer Dienstleistung nicht zufrieden? In Teil 2 informieren wir Sie, welche Mdglichkeiten Sie bei
einer Beschwerde haben.

- Sie mdchten wissen, wie wir mit unserer Dienstleistung die Anforderungen des BFSG erfiillen? In Teil 3
informieren wir Sie Gber die Merkmale der Barrierefreiheit unserer Dienstleistung.

- Sie haben Probleme mit der Barrierefreiheit unserer Dienstleistungen? In Teil 4 informieren wir Sie, an wen Sie
sich in diesem Fall wenden k&nnen. Sie finden hier Angaben Uiber die zustandige Marktiiberwachungsbehérde.

Freundliche GriiRe

lhre Hanseatic Bank

Hanseatic
Hanseatic Bank GmbH & Co KG . Fuhlsblittler StraRe 437 . 22309 Hamburg . www.hanseaticbank.de . Geschaftsfuihrer: Michel
Ba n Billon, Detlef Zell . Beiratsvorsitzender: Guido Zoeller . Personlich haftend: Hanseatic Gesellschaft fir Bankbeteiligungen mbH,

Hamburg . AG Hamburg, HRA 68192 . AG Hamburg, HRB 12564 . USt.-IdNr.: DE 1184 75501 . Glaubiger-IdNr.: DE1722Z00000001797
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1 Erlduterung unserer Dienstleistung

In diesem Teil erlautern wir Ihnen unsere Dienstleistung Geldanlage. Sie erfahren, was
die Dienstleistung umfasst und wie diese funktioniert. Dabei gehen wir auf die Begriffe
ein, die zum Verstandnis und zur Nutzung unserer Dienstleistung wichtig sind.

1.1 Was ist eine Geldanlage?

Bei einer Geldanlage Uberlassen Sie lhr gespartes Geld fiir einen bestimmten Zeitraum
einer Bank. Das Geld wird auf einem Konto angelegt, das auf lhren Namen lauft. Dafur
zahlt die Bank lhnen Zinsen. Es gibt Geldanlagen mit einer festen Laufzeit, bei der bei
Vertragsabschluss vereinbart wird, flir welchen Zeitraum Sie das Geld anlegen. AuRer-
dem gibt es Geldanlagen, die keine bestimmte Laufzeit haben und bei der Sie jederzeit
lhr angelegtes Geld nutzen kénnen.

1.2 Welchen Betrag kann ich anlegen?

Bei einigen Geldanlagen sind die Anlagebetrage begrenzt. Es kann eine Mindestsumme
geben. Eine Mindestsumme ist der niedrigste Betrag, den Sie angelegen kénnen. AuRer-
dem kann es sein, dass es eine Héchstgrenze beim Anlagebetrag gibt. Die Hochstgren-
ze ist der maximale Betrag, den Sie anlegen kénnen.

Bei unserem TagesGeld gibt es keine Mindestsumme. Die Hochstgrenze betragt
500.000¢€.

Bei unserem SparBrief betragt die Mindestsumme 2.500 €. Die Hochstsumme liegt bei
500.000¢€.

1.3 Welche Laufzeiten gibt es bei den Geldanlagen?
Es gibt Geldanlagen mit festen Laufzeiten und Geldanlagen, bei denen keine Laufzeit
vereinbart wird.

Bei unserem TagesGeld wird keine feste Laufzeit vereinbart. Sie kénnen taglich tber Ihr
angelegtes Geld verfligen und nicht erst nach einer bestimmten Laufzeit.

Bei unserem SparBrief vereinbaren wir mit lhnen bei Vertragsabschluss eine feste Lauf-
zeit. Sie kdnnen zwischen verschiedenen Laufzeiten wéhlen. Wir bieten Laufzeiten von
1Jahr, 2, 3, 4,5 oder 6 Jahren an. Uber das angelegte Geld kénnen Sie erst am Ende der
Laufzeit wieder verfligen.

1.4 Benétige ich ein Girokonto?

Bei der Er6ffnung eines TagesGeld Kontos miissen Sie ein Girokonto als sogenanntes Re-
ferenzkonto angeben. Das Referenzkonto ist das Konto, auf das wir Ihr Geld zurticktber-
weisen, wenn Sie einen bestimmten Betrag zurlickhaben moéchten. Hierfur konnen Sie
ein bereits vorhandenes Girokonto nutzen. Es ist nur ein Girokonto zugelassen, Gber das
Sie verfligungsberechtigt sind.

1.5 Wie zahle ich den Anlagebetrag ein?
Wir teilen lhnen bei Vertragsabschluss eine Internationale Bankkontonummer (IBAN)
mit. Den Anlagebetrag kdnnen Sie direkt an diese IBAN Uiberweisen.

1.6 Kannich den Anlagebetrag dndern?
Der Anlagebetrag kann bei unserem TagesGeld jederzeit geandert werden. Sie kdnnen
weitere Geldbetrage einzahlen oder auch Geldbetrage abbuchen.

Bei unserem SparBrief kann der Anlagebetrag nach Vertragsabschluss nicht mehr gean-
dert werden. Sie kdnnen aber jederzeit einen neuen SparBrief eréffnen.

1.7 Wie erhalte ich meinen Anlagebetrag zuriick?

Sie konnen jederzeit frei Gber lhr Erspartes auf dem TagesGeld verfligen und es auf Ihr
Referenzkonto Uberweisen. Dies kdnnen Sie eigenstandig im Online Banking Meine
Hanseatic Bank vornehmen oder uns per E-Mail oder Brief darum bitten.

Wir zahlen das Guthaben aus dem SparBrief auf das Konto aus, das Sie bei der Er&ff-
nung angegeben haben. Falls Sie kein Konto bei der Er6ffnung angegeben haben, ertei-
len Sie uns bitte einen Auftrag. Falls Sie ein TagesGeld bei uns haben, reicht hierzu ein
formloser Auftrag zur Umbuchung auf lhr TagesGeld. Wenn Sie die Auszahlung auf ein
Konto bei einer anderen Bank wiinschen, benoétigen wir hierfiir einen schriftlichen Auf-
trag von lhnen per Post.

1.8 Welche Zinsen erhalte ich?
Fur die Geldanlage erhalten Sie von uns Zinsen in einer vereinbarten Hohe. Diese nennt
man auch Guthabenzinsen.

Man unterscheidet verschiedene Guthabenzinsen-Arten. Es gibt Festzinssatz und
einen variablen Zinssatz.

1.81 Wasiist eine Festzinssatz?

Bei einem Festzinssatz wird bei Vertragsabschluss der Zinssatz fiir die gesamte Laufzeit
fest vereinbart. Sie erhalten fur die gesamte Laufzeit die vereinbarten Zinsen. Bei unse-
rem SparBrief vereinbaren wir einen Festzinssatz mit Ihnen.

1.8.2 Was st ein variabler Zinssatz?

Ein variabler Zinssatz bedeutet, dass der Zinssatz sich verandern kann. Wir kdnnen den
Zinssatz jederzeit anpassen, also entweder erhthen oder senken. Bei unserem Tages-
Geld vereinbaren wir einen variablen Zinssatz mit lhnen. Die Hohe des jeweils aktuellen
Zinssatzes finden Sie auf unserer Website www.hanseaticbank.de/geldanlage/tagesgeld

1.9 Wann erhalte ich die Zinsen fiir meine Geldanlage?

Die Zahlung der Zinsen erfolgt zu unterschiedlichen Zeitpunkten. Wir unterscheiden
zwischen regelméaRigen Zinszahlungen und Zinszahlungen bei Laufzeitende. Bei unse-
rem TagesGeld erhalten Sie die Zinsen regelmaRig jeweils am letzten Tag eines Monats.
Wenn das Konto geschlossen wird, werden die Zinsen letztmalig bei KontoschlieRung
gezahlt.

Bei unserem SparBrief haben Sie die Wahl, ob Sie die Zinsen regelmaRig einmal pro Jahr
erhalten méchten oder ob diese in einer Summe am Ende der Laufzeit ausgezahlt wer-

den sollen. Die Art der Zinszahlung miissen Sie bei Vertragsabschluss wéhlen und diese
kann wahrend der Laufzeit nicht mehr geandert werden.

Wahlen Sie die jahrliche Zinszahlung, zahlen wir die Zinsen erstmalig 1 Jahr nach der
Geldanlage auf Ihr bei Vertragsabschluss vereinbartes Konto. Wenn Sie die Zinsen lieber
bei Laufzeitende gezahlt haben mdchten, erhalten Sie die Zinsen fir gesamte Laufzeit
am Ende des Vertrags.

110 Muss ich Steuern fiir die erhaltenen Zinsen bezahlen?

Guthabenzinsen sind sogenannte Kapitalertrdge und daher ein Einkommen. Einkom-
men sind steuerpflichtig. Wir als Bank sind verpflichtet Steuern, den Solidaritatszu-
schlag und ggf. auch Kirchensteuer direkt von den Zinsen einzubehalten und ans Finanz-
amt zu Uberweisen. Die Steuern miissen dann abgezogen werden, wenn Sie die Zinsen
erhalten. Bei unserem SparBrief mit Zinszahlung am Ende der Laufzeit, miissen die kom-
pletten Zinsen bei Laufzeitende versteuert werden.

Wir dirfen die Zinsen in voller Hohe an Sie auszahlen, wenn Sie uns einen sogenannten
Freistellungsauftrag oder eine Nichtveranlagungsbescheinigung einreichen. Bei Fragen
dazu wenden Sie sich bitte an Ihre zustandige Steuerbehdrde oder Ihre*n steuerliche*n
Berater*in.

111 Was ist ein Freistellungsauftrag?

Der Freistellungsauftrag ist ein Auftrag an uns als Bank, die Zinszahlungen vom Steu-
erabzug freizustellen. Das bedeutet, dass wir keine Steuern einbehalten, sondern diese
in voller Hohe an Sie auszahlen. Ein Freistellungsauftrag kann nur bis zu einer gesetz-
lich festgelegten Hochstgrenze erteilt werden. Die Hochstgrenze betragt 1.000 € bei al-
leinstehenden Personen und kann 2.000€ bei Ehepaaren betragen. Der Freistellungs-
auftrag kann in unserem Online Banking Meine Hanseatic Bank gestellt werden. AuRer-
dem finden Sie das Formular auf unserer Website in unserem Downloadcenter unter
www.hanseaticbank.de/services/alle-downloads. Das Formular muss ausgefllt, unter-
schrieben und per Post an uns geschickt werden. Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Website.

112 Welche Kosten entstehen bei einer Geldanlage?

Bei unseren Geldanlagen berechnen wir keine einmaligen oder regelmaRige Kosten. Die
Geldanlage, die Kontoftihrung und KontoschlieBung sind kostenfrei. Bei besonderen
Dienstleistungen, z. B. die Neuausstellung einer verloren gegangenen Steuerbescheini-
gung, kdnnen Gebuhren berechnet werden. Die Hohe der flir besondere Dienstleistun-
gen maRgeblichen Geblihren ergibt sich aus Punkt VI. Preise fir besondere Dienstleis-
tungen der allgemeinen Geschaftsbedingungen.

113 Wie sicher ist meine Geldanlage?

Wir bieten sichere Geldanlagen an. Das Geld wird in Euro angelegt, daher haben Sie
kein Fremdwahrungsrisiko. Legen Sie Ihr Geld bei uns an, ist dies Uber die gesetzliche
Einlagensicherung abgedeckt. Die Hanseatic Bank gehort der Entschadigungseinrich-
tung deutscher Banken an. Bei dieser gesetzlichen Einlagensicherung sind maximal
100.000 € pro anlegende Person bei einer Bank abgesichert. Es konnen jedoch Ausnah-
men bei der Absicherung gelten.

Die Hanseatic Bank ist auRerdem dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbands
deutscher Banken e. V. angeschlossen. Dieser sichert flir nattirliche Personen Einlagen in
Hohe von maximal 5 Millionen € ab. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Web-
site www.hanseaticbank.de unter der Rubrik Geldanlage.

2 lhre Mdglichkeiten bei einer Beschwerde

Sie sind mit unserer Dienstleistung nicht zufrieden? In diesem Teil informieren wir Sie,
welche Méglichkeiten Sie bei einer Beschwerde haben.

2.1 Kund*innenbeschwerden
Sie kénnen Ihre Beschwerde Uber verschiedene Wege bei uns melden:
« per E-Mail an beschwerden@hanseaticbank.de
« schriftlich an Hanseatic Bank GmbH & Co KG
Beschwerdemanagement
Postfach 57 02 40
22771 Hamburg

Weitere Informationen zum Thema Beschwerde finden Sie auf unserer Website unter
https://www.hanseaticbank.de/services/hilfe-services/beschwerdemanagement

2.2 AuRergerichtliche Streitschlichtung

Sie haben eine Beschwerde bei uns eingelegt, aber es wurde keine Losung gefunden?
Dann haben Sie die Mdglichkeit einer auRergerichtlichen Streitbeilegung. Als Bank neh-
men wir am Streitbeilegungsverfahren der folgenden Verbraucher*innen-Schlichtungs-
stelle teil: Ombudsmann der privaten Banken. Dort konnen Sie sich an den Ombuds-
mann der privaten Banken wenden. Dieser kimmert sich um Ihre Beschwerde: Er ver-
mittelt zwischen lhnen als Verbraucher*in und uns als Unternehmen.

Allgemeine Informationen zum Ombudsmann der privaten Banken finden Sie unter
www.bankenombudsmann.de. Informationen zum genauen Ablauf des Ombuds-
mann-Verfahrens finden Sie in der Verfahrensordnung des Ombudsmanns der privaten
Banken. Wir stellen Ihnen die Verfahrensordnung auf Wunsch gern zur Verfugung. Sie
kénnen diese aber auch auf der Website des Bundesverbandes deutscher Banken e. V.
unter https://www.bankenverband.de/

Sie mussen lhre Beschwerde schriftlich an den Ombudsmann der privaten Banken schi-
cken, zum Beispiel per Brief, Fax oder E-Mail.

Adresse: Ombudsmann der privaten Banken
Geschaftsstelle
Postfach 04 03 07
10062 Berlin

Fax: 0301663 3169
E-Mail: schlichtung@bdb.de


http://www.hanseaticbank.de/geldanlage/tagesgeld
http://www.hanseaticbank.de/services/alle-downloads
http://www.hanseaticbank.de
mailto:beschwerden%40hanseaticbank.de?subject=
https://www.hanseaticbank.de/services/hilfe-services/beschwerdemanagement
https://www.bankenverband.de/
mailto:schlichtung%40bdb.de?subject=
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3 Merkmale der Barrierefreiheit unserer Dienstleistung

Sie mochten wissen, wie wir mit unserer Dienstleistung die Anforderungen des Barriere-
freiheitsstarkungsgesetzes (BFSG) erfiillen? In diesem Teil informieren wir Sie Uber die
Merkmale der Barrierefreiheit unserer Dienstleistung.

Zum Hintergrund: Das BFSG verpflichtet uns unter anderem, die Richtlinien fiir barrie-
refreie Webinhalte einzuhalten. Diese Richtlinien sollen es erméglichen, Webinhalte
fur alle Menschen so barrierefrei wie moglich zu gestalten. Das gilt insbesondere fur
Menschen mit Behinderung. Den Richtlinien liegen die folgenden vier Prinzipien der
Barrierefreiheit zugrunde:

« Wahrnehmbarkeit

« Bedienbarkeit

« Verstandlichkeit

 Robustheit

Wir erflillen mit unseren Dienstleistungen die Anforderungen des BFSG, indem wir diese
Prinzipien umsetzen.

3.1 Barrierefreiheit der Dienstleistungen

Das sind die Merkmale der Barrierefreiheit unserer Dienstleistung in Verbindung mit

einer Geldanlage:

« Wir bieten lhnen unsere Dienstleistung Uber unsere Website sowie unser Online
Banking Meine Hanseatic Bank an. Diese Anwendungen haben wir unter Ber{icksichti-
gung der 4 Prinzipien barrierefrei gestaltet.

3.2 Barrierefreiheit dieser Information

Das sind die Merkmale der Barrierefreiheit dieser Information:

Wir stellen lhnen diese Information auf unserer Website zur Verfligung.

Die Inhalte dieser Information sind in einer leicht verstandlichen Sprache. Das Sprach-
niveau B2 des Gemeinsamen Europaischen Referenzrahmens fiir Sprachen (GER) wird
nicht Uberschritten. Bitte beachten Sie: Das gilt nicht fiir den eigentlichen Dienstleis-
tungsvertrag sowie die Allgemeinen Geschaftsbedingungen (AGB) und die Vorver-
traglichen Informationen (VVI), die mit dem Dienstleistungsvertrag verbunden sind.

3.3 Barrierefreiheit von Dokumenten zu unseren Dienstleistungen

Das sind die Merkmale der Barrierefreiheit von Dokumenten zu unserer Dienstleistung

(dazu gehort auch diese Information):

« Die Dokumente sind wahrnehmbar. Sie haben das Format PDF/UA. Sie kénnen die
Dokumente individuell vergroRern oder sie sich vorlesen lassen.

4 Zustindige Marktiiberwachungsbehorde

Sie haben Probleme mit der Barrierefreiheit unserer Dienstleistungen? In diesem Teil in-
formieren wir Sie, an wen Sie sich in diesem Fall wenden kénnen.

Die zustandige Behorde heift: Marktiiberwachungsstelle der Lander fiir die Barriere-
freiheit von Produkten und Dienstleistungen (MLBF).

Die MLBF Uberprft, ob Wirtschaftsakteure bestimmte gesetzliche Vorschriften beach-
ten. Auch wir als Bankunternehmen werden von der MLBF lberwacht.

Wenn Sie Probleme bei der Nutzung unserer Dienstleistung haben, kébnnen Sie einen
Antrag bei der MLBF stellen. Diese wird dann gegebenenfalls gesetzliche Maknahmen
gegen uns als Wirtschaftsakteur einleiten (Rechtsgrundlage: Abschnitt 6 oder Ab-
schnitt 7 BFSG).

In Ihrem Antrag konnen Sie geltend machen, dass wir gegen eine Anforderung des
BFSG verstoRen. Oder Sie kénnen geltend machen, dass wir gegen eine Anforderung
der Verordnung zum Barrierefreiheitsstarkungsgesetz (BFSGV) verstoRen. (Die BFSGV
wurde nach § 3 Absatz 2 BFSG erlassen.)

Die Adresse der MLBF lautet:

Ministerium fiir Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes
Sachsen-Anhalt

Abteilung 3 ,Soziales und Arbeitsschutz*

Turmschanzenstral3e 25

39114 Magdeburg

E-Mail: MLBF@ms.sachsen-anhalt.de



mailto:MLBF%40ms.sachsen-anhalt.de?subject=

	1 Erläuterung unserer Dienstleistung 
	1.1 Was ist eine Geldanlage? 
	1.2 Welchen Betrag kann ich anlegen? 
	1.3 Welche Laufzeiten gibt es bei den Geldanlagen?
	1.4 Benötige ich ein Girokonto?
	1.5 Wie zahle ich den Anlagebetrag ein?
	1.6 Kann ich den Anlagebetrag ändern?
	1.7 Wie erhalte ich meinen Anlagebetrag zurück?
	1.8 Welche Zinsen erhalte ich? 
	1.8.1 Was ist eine Festzinssatz? 
	1.8.2 Was ist ein variabler Zinssatz? 

	1.9 Wann erhalte ich die Zinsen für meine Geldanlage?
	1.10 Muss ich Steuern für die erhaltenen Zinsen bezahlen?
	1.11 Was ist ein Freistellungsauftrag?
	1.12 Welche Kosten entstehen bei einer Geldanlage? 
	1.13 Wie sicher ist meine Geldanlage? 

	2 Ihre Möglichkeiten bei einer Beschwerde 
	2.1 Kund*innenbeschwerden 
	2.2 Außergerichtliche Streitschlichtung 

	3 Merkmale der Barrierefreiheit unserer Dienstleistung 
	3.1 Barrierefreiheit der Dienstleistungen 
	3.2 Barrierefreiheit dieser Information 
	3.3 Barrierefreiheit von Dokumenten zu unseren Dienstleistungen 

	4 Zuständige Marktüberwachungsbehörde 

